
Da sich unser aller Leben nun zunehmend wieder normalisiert und auch von Seiten der 

Universität versucht wird die Lehre wieder in Präsensform durchzuführen, wird das 

Thema der Pendlerparkplätze erneut aktuell. Durch den Ausbau unserer Universität 

und zunehmender Urbanisierung der Stadt gestaltet sich eine bauliche Schaffung von 

Pendlerparkplätzen als äußerst schwierig. Daher wäre es einfacher auf bereits 

bestehende und nicht genutzte Ressourcen zurückzugreifen. Die Parkgarage am 

Bahnhof nahe dem Hauptgebäude springt einen dabei fast ins Auge. Nur wenige 

Gehminuten zur Universität und nur sehr selten gut belegt, wäre dies eine einfache, 

günstige und nachhaltige Lösung für Pendlerparkplätze. 

 

Die Universitätsvertretung möge daher beschließen: 

 

 Die ÖH Leoben möge eine Erhebung über das Pendlerverhalten von 

Studierenden der Montanuniversität durchführen, um einen Überblick über die 

Mobilität der Studierenden zu gewinnen und feststellen zu können, in welchen 

Bereichen eine Unterstützung notwendig und sinnvoll ist. 


